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1918

ein Zuſammentritt des Reichstages mehr
Die amerikaniſche Organiſation der Lebensmittelzufuhr nach Deutſchland Was Deutſchland erhalten ſoll

Hie neue Regierung und der Keichstag
Berlin 15 Nop Amtlich Reichstagspräſtdent Fehren

bach telegraxhiert an das Kabinett
Gedenlt die Reichsleitung gegen vielfach eingelegter

Einberufung des Reichs ags Montag oder Dienstag Ein
ſpruch zu erheben und eventuell Maßnahmen dagegen zu
treffen

Das Kabinett erwidert
Jnſolge der politiſchen Amwälzung die ſowohl die

Jnſtanzen des Deutſchen Kaiſertums als auch den Bundes
rat in ſeiner Eigenſchaft als geſetzgebende Körperſchaften
beſeitigt haben kann auch der 1912 gebildete Reichstag
nicht mehr zuſammentreten

gez Ebert Haaſe
Verſchleuderung von Lebensmitteln

Bochum 16 November Eig Drahtnaricht Ein aus
Belgien zurückgekehrter Poſtbeainter berichtet daß Lebensmit
tectrangporte die bereits verladen waren und nach der Heimat
zur Verſorgung der zurückkehrenden Truppen abrollen ſollten
von Soldaten angehalten und zu Spottpreiſen an die belgiſche
Bevölkerung verlauft wurden Ganze Speckſeiten wurden ſür
2 Mark Pferde für 5 Mark Maſchinengewehre mit Munition
für 20 Mark verſteigert Aus den verkauften Maſchinenge
wehren ſollen unſere Soldaten alsdann beſchoſſen worden ſein

Der Verhandlungsbeginn
Botterdg Rev Prinattelegramuremelden ans Paris Die n

minatfrieden werden unmittelbar nach dem 20 November be
gitnen Die Bedingungen für den Präliminarfrieden ſind
n Verſailler Kriegsrate bereits zur Annahme gelangt

Was Deutſchlsnd an Lebensmitteln
erhalten ſoll

Die Lieſerungen pro Monat
Berlier 16 Nov Privaitelegramm Wie wir an zu

ſtändiger Stelle hören ſind die Verhandlungen über die Hö
der für Deu ſchland geforderten Lebensmittel auf Grund eines
vom Kriegeernährungeamt aufgeſtellten Verpflegungsvlanes jetzt
abgeſchloſſen worden Danach werden nach Den ſchland im
Monat geliefert werden 75 090 Tonnen Fette 150 000 Tonnen
Fleiſch und 230 000 Tonnen Getreide

Jtalieniſcher Vormarſch in Tirol

JInnsbruck 16 Nov Eigene Drahtnachricht Die ita
zeniſchen Truppen rücken wie die Blälter melden in Tirol

vpor doch ſoll der allgemeine Vormarſch in dem Bereiche der
kaneriſchen Grenze eingeſtellt werden

Ueberſtedlung Kaiſer Wilhelms nach
Korfu

Bern 16 November Eig Drahtnachricht In Paris
ſt das Gerücht verbreitet Exkaiſer Wilhehn II habe die Geneh
nigung noachçeſucht nach Korfu überzuſiedeln

Der Aufenthalt des Krenprinzen
r Köln 16 Nov Eisgene Drabrnachricht Dem Hollands

Nictiws Büro wird gemeldet Der dentſche Kronprinz iſt im Be
griff ſeinen gercnwärtigen Aufcn al sort in Holland zu ver
Icſſen da die Beſitzerin des Ertes guf dem er ſich befit det für
ſeine Sicherheit keine Büreſchaft übernchmen kann Die hol
ländiſche Regierung wird dem Kronprinzen einen neten
Aufenzhalteort anweiſen

Botſchafter Gerard gegen Kaiſer Wilhelm
Hamburg 16 Nov Privattelegramm Die NeueHamburrer Zeiturg inerdes aus dem Haag Noch einer Meldung

eus Waſhington hat Gerard erklärt Wilhelm von Hohenzollern
müſſe von Holland ausgelicfert und in Ensland wegen Mordes
in den Anklagezuſtand verſetzt werden

m 16erhandinngen e heee

Tirpitz in der Schweiz
Vern 16 Nov Privattelegramm Großadmiral von

Tirritz der wenige Tage vor Auskruch der Revolution von Ver
lin gbgereiſt war iſt wie die Frakfurter Zertung meldet in
der Schweiz angekommen

Mackenſens Vormarſch
Hebreczin 16 November Eig Drahtnachricht

Feld marſchell Macenfen iſt mit 200 Automobilen ſeinem
Stabe und 2000 Mann hier eingetro fen und erklärte dem
Hberſtadthauptmann er aypelliere an die Gaſtfreundſchaft Un
garns und hoffr daß die Bevölkerung ruhig und grduldig den

Beſuch der Deutſchen hinnehmen werde Vom Kriegsminirium wurde beſchloſſen die Deutſchen zu e
ſen ſügte ſich tieſen Beſchluß Die Truppen wurden entwaff
net und ſind auf der Heimſahrt begriffen

Extrazüge für Kaiſerin und Kronprinzeſſin

Prinz Eitel Friedrich hat mit den A un
Räten verhandelt

Karlsruhe 16 November Eig DrahtnachrichtWie in Potsdam verlautet wird die gatſetin n re
Zeit das neue Palais verlaſſen und nach Holland begeben Von
ſeiten der neuen Regierung ſteht der Abreiſe der Ka
ſerin nichts im Wege Der Potedamer und S Rat
hat der Kaiſerin ſowohl wie der Keonprinzeſſin je einen Exteg
zug zur Verügung geſtellt Es iſt ihls n geſtattet worden von
ihrem perſönlichen Eigentum ſoviel mitzunehmen wie ſie wol
len Das übrige rerſönliche Cigentum wird vom A und S
Rat ſichergeſtellt Die Kaiſerin die noch immer unter Herzbe
ſchwerden zu leiden hat fügt ſich in die veränderten Verhält
niſſe mit bemerkenswerter Ruhe Die Kronprinzeſſin iſt mit
ihren ſechs Kindern wieder nach ihrem Wohnſitz Cecilienhof
übergeſirelt Auch ſie wird in den nächſten Tagen Deutſchland
verlaſſen Angeblich will ſie ſich nach Kopenhagen zu ihrer
Schweſter der Königin von Dänemark begeben Uber den zu
känſtio n Wohnſitz der Prinzen und Pring ſſinnen des könig
lichen Hauſes iſt Endgilliges noch nicht feſtgelegt Prinz Eitel
Friedrich iſt von der Front nach Potsdam gekommen und hat
mit den Leitern des dortigen A u Rates
die Angelegenheit beſprochen Er hat auch die
Verhandlungen über die Ausreiſe der Karſerig geführt

t

S t es wFrankſurt a 16 Nov Privattelegramm Aus den
Zufatzbeſtimmungen des Oberkommandes der Alierten exgibt
ſich daß die Stadt Frankfurt am Main zu den rechtsrhein ſchen
Brückenköpfen von Mainz gehört alſo nicht vom Feinde v ſetzt
wird Dasſelbe gilt von Darmſtadt Beide Städte werden
jedoch in die neutrale Zone ſallen die ſich 10 Kilometer breit
um jeden Brückenkorf herumzichen wird

Räumung der neutralen Fone
Karlsruhe 16 Nov SCigene Drahtnachricht Die neu

trale Jone in Baden wird jetzt allmählich vom Militär ge
räumt Der Vevölkerung iſt das Verlaſſen des 10 Kilometer
breiten Stretfens öſtlich des Rheins verboten Nur Ar
Feitern im Berufe mit Ausweis iſt es geſtattet

Luſtpoſt Frkaufurt Berlin
Frankfurt a 16 Rovbr Prinattelegramm DieLuftpoſt des Frankfurter Nachrichtendienſtes hat Freitag

nachmittag ihre erſte Fahrt mit Poſt nach Berlin angetreten
und der Regierung wichtige Nachrichten des Frankfurter Ar

bei er und Soldatenrats überbracht

Beratungen in der Schweiz
r Köln 16 Nov Eigene Drahtnachricht Die Köln

Ztg meldet von der Schweizer Grenze Genfer Meldungen zu
folge ſind die Beratungen des Verſailler Kriegsrates wieder
aufgenommen worden Gegenwärtig rd der Wortlaut Einer
nern Note an Deu ſchland feſtgekegt die die Aufforderung zur
Entf nung von Delegierten für die Friedenskon erenz enthält
und den Ort wo dieſe Konferenz ſt finden ſoll feſtſetz Als
Berhandlungsott werden genannt Paris Verſeilles Brüſſel
Koblenz und Bern Man nimmt aber ellgemein an daß Ver
ſailles in erſter Linie in Betracht kommt Gegenſtand der Be
ratungen in der Schweiz ſind cuch die inneren Vorgänge in
Deutſchland und die Frage an welche deutſche Perſönlichkeit
künftig Roten des Verbandes zu richten ſind

Einſtellung des Berliner Schnellzugverkehrs
Berlin 16 Novbr Eigene Drahtnachricht Wie die

Staatseiſenbahnverwaltung mitteilt wird von heute ab zur
glatten Turchſührung der Demobüiſierung der Schnellzugs
verkehr völlig eingeſtellt werden Ueber den Umfing der
Aufrechterhaltung des Perſonenverkehrs iſt bis zur Stunde
noch nichts Veſtimmtes feſtgeſetzt doch werden vorausſichtlich
auch im Perſonenzugsverker einſchneidende Einſchräniungen

zu erwarten ſeingerechnet daß auch der Perſonenzugsverkehr auf einzelnen
Strecken bis auf weiteres eingeſtellt wird Jm Güterverkehr
werden ebenfalls Einſchränlungen notwendig werden doch
werden der Milch und Nahrungsmitteltrang port ſowie die
Kohlenzüge unter allen Umſtänden ohne jede Einſchränkung
aufrech erhalten werden

Preisſturz auf dem Figarrenmarkt
Derlin 16 November Eig Drahtnachricht Die An

kündigung anterikaniſcher Zufuhren hat auch auf den Zigarren
markt zu Preisſtürzen geführt Zigarren die geſtern woch 1,20
M koſteten werden in Berlin heute ſchon mit 60 Pfg ver
kauft

In gut unterrichteten Kreiſen wird damit

Scherben
Eine noch ſo gewaltige Revolution mag alles von Grund

auf umwälzen Empfindungen Haß und Liebe und damit
auch das Familien und Zuſammengehsrigkeitsge ühl ein

r Teile der Nation kann ſie nicht mit ſich fortſchwemmen
erz erreißenden Schmerz empfindet auch das revolutionäre

Volk in Deutſchland darüber daß Teile des Reichs in den
nächſten Wochen von feindlichen Truppen beſetzt und wie zu
fürchten ſteht auf lange Zeit hingus beſetzt gehalten
werden ſollen ſelbſt wenn ſich die Befürchtungen daß B
ein großer franzöſiſcher Propagandafeldzug auf dem linken
RheinUfer für den freiwillicen Anſchluß dieſer Lande an
Frankreich einſetzen könnte nicht bewahrheiten ſollten Ein
ſeierlicher Proteſt nicht minder erhebt ſich bis weit in die
Kreiſe der Anabhängigen Sozialdemokraten hinein gegen die
polniſchen Verſuche deutſchen Boden auf dem Friedens
kongreſſe zu erſchachern oder gar ſchen jetzt durch Banden
überfälle in Beſitz zu nehmen Mit bitterer Wehmut nicht
minder wird man ſchließlich die Entwickelung der Dinge in
Elſaß Lothringen verfolgen

Auch dort hat ſich das was die Leute Entwickelung
nennen in raſendem Tempo vollzogen Jn der Reichstags
ſiteung vom 5 Oktober hatte der etſäſſiſche Landtagspräſident
Dr Ricklin erklärt von Autonomie und ähnlichen ſchönen
Hingen könne nun nicht mehr die Rede ſein das Schickſal
Elſaß Lothringens werde ausſchließlich auf dem Friedens
kongreſſe entſchieden werden Auch dieſer Standpunkt iſt
heute überholt Jn einem Artikel der überall in Deutſch
land das ungeheuerlichſte Aufſehen erregen muß tritt jetzt

die verbreitetſte deutſche Zeitung im Elſaß die Straßburger

e e e ähhUnd volligen Anſchkußſan grahrre men
Reve Zeitung das Blatt des fortſchrittlichen Bürgertums

in den Reichslanden galt als Organ der beiden Brüder
Wolff alſo der Führer des elſäſſiſchen Liberalismus und
ſcine deutſche Geſinnung ſchien über jeden Zweiſel erhohen
Run Lberſchreibt es ſeinen Artikel Scherben und führt
darin ausWir Elſäſſer und Lothringer deren Ehrgeiz es einſt
geweſen iſt an der Demokratiſſerung Dentſchlands mitzu
arbeiten ſcheiden aus dem deutſcher Staotsperbande in
dem Augenblicke aus da ſich vieſe Demokratiſierung erfüilt
und aſſes was wir noch tun können iſt dem deutſchen Volke
zu ſeiner Revolutirn Glück vnd Erfolg zu wünſchen und
unſerer Freude dorüber Ausdruck zu geben daß ein freies
deutſches Noff in den Bund der Natisnen eintreten wird

Uns Elſäſſern und Lothringern bleibt für die nächſten
Tage wenig wer zu tun Unſere Revolution Lat ein
gan anderes Geſicht Für uns hat die Zeit die Geſchichte
gearbeitet die Weltgeſchichte iſt das Weltgericht und
unſer Schickſa ruht heute in der Hand der interna ti o
naken Friedenskonferenz Seitdem da deutſche
Volk durch den Mund des Prinzen Max von Baden ſich
bereit erklärt hat das an Frankreich im Jahre 1871 be
gangene Anrecht wieder gut zu machen war unſere Stellung
ſiohme gegeben wir hatten alles zu bekämpfen was einer
definitiven Regelung in irgendeiner Form vorzugreifen ge
eignet war Das tat der Landtag und hatte dobei die über
große Mehrheit des Volkes hinter ſich Wir alle waren uns
ſemußt daß wir demit nur u einem geringen Teile die
Hankesſchuld abtrogen würden die vns Fran kreich
durch ſeine unvergleichliche Haltung in vier
fangen Kriegsfiahren aufgeladen hot Dennwahrhaftig nicht zuletzt unſertwesen ſind ganze Provinzen
Frankreichs perwiſſtet und haben Hunderttanſende von Fran
zeſen ihr Leben ſaſſen müſſen während unſer Land ſaſt un
perſehrt und vom Feinde nach Möglichkeit geſchont ſich des Friedens wird freuen können Es wird
ſwäteren Tagen vorbehalten bleiben Frankreichs
Leiſtung in dieſem Kriege zu würdigen Für heute
genügt es guszuſprechen daß wir im Elſaß und in Loth
nen im Siege der Entente den intellektu
ellen Sieg Frankreichs ſehen den es uman ſe ruwirken erfochten hat And varum lehnen
wir heute nicht pur ſeden Verſuch von wecher Sefte er auch
kompten mag Verwirrung in die elſaß lothriagiſche Frage
zu bringen ab wir empfinden feden derartigen
Perſuch als Verrat als Verrat am Ellaß und an
Lothringen weil er Verrat iſt an Frankreich das
um den ſchönſten Lohn des Siegers gebracht
werden follUnter dieſem Geſichtspunkte ſind alle ſogenannten
Löſungen der elſaßlothringiſchen Frage zu betrachfen vomautr nomen Bundesſtaate ber die Reutralität bis zum Ple

piſzit und wir ſcheuen uns als Demokraten nicht es aus
zufprechen daß wir auch ein ter heute ab
kehnen es hätte doch nur den Zweck Frankreich
zu prellen ein Zweck der übrigens nach unſerer feſten
Ueberzeugung auch mit den ſtärkſten Druückmitteln nicht mehr
erreicht würde Wir wiſſen was wir wollen Unſere Väter



haben nicht nur in Bordeaux ſie haben auch bei den Wahlen
im Jahre 1873 und in Berkin proteſtiert und es iſt darum
ganz alſch zu ſagen wan hätte das elſaßlothriigiſche Volk
nicht um ſeine Meinung über die Annexion befragt Die
iſt klar und eindeuntig und der Welt ſeit bald 50 Jahren b e
kannt Wenn darum von Volksabſtimmung die Rede ſein
Joll kann ſie nur den Sinn haben daß uns die Franzofen ſragen ob wir bei ihnen bleiben
wollen Wirbrennendarauf den Franzoſen
auf dieſe Frage zugntworten

Wir wollen nicht mit de elſäſſiſchen Logik rechnen den
Elſäfſern nicht vorharten durch weſen Verdienſte und
welſen Blu das Land faſt völlig von den Schrecken des

Wohl aber dar und mußKrieges verſchont geblieben iſt v
ausgeſprochen werden wie völlig unverſtändlich es deutſchem
Empfinden erſcheint daß von allen wirtſchaftlichen Banden
abgeſehen ein Land das die deutſche Sprache ſpricht und auf
ſeine deutſche Kultur immer ſelbſt unter franzöſiſcher Herr
ſchaſt ſtolz geweſen iſt ſich nun in der Stunde der Not
triumphierend vom alten Vaterlande ab und einem ſprach
und weſensfremden Volke wieder zuwendyet Es ſoll nicht
zum taufendſten Male an die Geſchichte erinnert werden
nicht an die Raubzüge des vier chnten Ludwig nicht an die
Tatſache daß ſich zum mindeſten bis zu der großen Revo
lution von 1789 die Elſäſſer und Lothringer in nationg er
Oppoſition gegen Frankreich befanden auch nicht an die
Kämpfe um ihre Sprache und Schule die noch die Väter und
Großväter der heutigen Generation im Fronkleich des dritten
Napoleon zu führen khatten auch nicht an die
Deutſchen die anf etſäſſiſchem Boden eboren ſind gelebt und
gewirkt haben auch nicht an den Auſſchwung den die Reichs
lande ſeit ißrer Wiedervereinigung mit dem Deutſchen Reiche
erſuhren Dankbarkeit pfleot kein Faktor in der Rochnung
der Völker zu ſein Aber aus der politiſchen und der Kultur
geſchichte des Elſaß möchten wir doch den Schluß ziehen daß

vor dem wir ſtehen nicht die Meheder vwationreole Verrot
heit des elfäſſiſchen und lothringiſchen Volkes hinter ſich hat

Daß die elſaß lothringiſche Bevölkerung ihre Schickal
beimmen will iſt ihr gutes Recht das ihr niemand

e beſtreitet Aher wir können und woſſen nicht gauben
doß die deutſcen Vevölkernngsteife im Elſeß und in Loth
ringen ibre Sprache und ihren Elguben ihre Kuftur und
ihre Geſchichte ihre Liebe nicht etwa nur zum Deutſchen
Reiche ſondern zum Deutſchtum in dem Augenbl e guf
geben und verraten werden da anſcheinend das Rei in
Scherben geht nicht in dem Augenblicke wo im Oſten

Millionen dertſcher Volksgenoſſen mit hekem Jubel und
gerade in der Stunde der Not ſich uns geſeſfen Das Schick
ſaf der Völker därf nicht von politiſchen Führern und von
Zeitungen gelenkt werden Dos deutſche Volk verlanet daß
ſeine Brüder i Gliaß und in Lothringen gemäß den Forde
rungen und Verſprechungen Wilſons und aller Entente
ächte zum mindeſten des gleiche Selbſtbeſtimmungsrecht er
kalten wie Polen und Tſchechen Kroafen und Serben das
Recht über ihre Zukunft ſelbſt zu entſcheiden durch freie
ünbeſtoene Wilensänßerung Mir meinen noch im mer daß
das Elſaß zum mindeſten in ſeiner überwiegenden Mehrheit
violleicht vom Reiche frei werden aber zugleich wird
deutſch bleiben wollen Täuſchen wir uns aber ſteht die
Mehrheit der Reichs ande wirklich hinter den Geſinnungen
der Ricklin und Genoſſen und der Neuen Stroßshurger Ztg
i iſt es kein Verluſt den das Deutſchtum er

e

n

e Beſerkkſ und Mon
W Wien 15 November Ein von Dr Bauer gezei

net Schreiben des deuſſcheöſt cichtſchen Stgateam tes für
Aeuferes verſtändigt Wiſſon von der Proklami rung der

deutſch öſterreichiſchen Republik Es wiſd darin die Hoffnung
ausgeſprochen daß Wiſſon die Beſtimmung des deutſchen Vol
kes in Oeſterreich auf Wiederherſtellung einer engen ſtaatlichen
Verbindung mit Deutſchland unterſtützen wird

Wir beabſichtigen nicht
Berlin 15 Nov Um umlaufenden Gerüchten entgegen

zutreten erklärt die Reichsregierung
1 Wir beabßehligen nicht eine Veſchlagnehme von

Bank und Sſparkaſſenguthaben von Vorräten
an Geld oder Banknoten oder Wertvpapieren oder ſonſtigen
offenen oder geſchlokenen Denots vorzunehmen

2 Wir beabſtchtigen niht die Zeichnungen auf die
9 Kriegsanleihe oder tie Kriegsanleißen ürerhaupt
für ungültig n erklären oder in ihrer Rechtsgültigkeit
anzutaſten Die Regierung beabſichtigt jedoch die

großen Vermögen und Einkommen
öllners Gper Die verſu

im Stadttheater
Halle den 15 Oktober 1918

Gerhart Hauptmanns Märchendramg Die verſunkene
Hlocke hat den Ruhm dreifachen Erfolges Jhr Klang lockt nicht
nur bei jeder Aufführung jung und alt ins Theater ſondern ſie
wird ſogar als Vuch ungewöhnlich ſtark gekauft Gerade über
letztere Tatſache aber ſollen ſich ſonſt Dichter beuzutage nicht oft
erfreuen können auch wird wohl kaum jemand nachdem der
Rauſch der Erſtäufühtungezeit verfloſſen iſt noch im Ernſt be
haupten daß Die rerſrnkene Glocke ein Meſſterwerk von
fauſti,chen Eigenſchaften ſei Dafür iſt Heinrich der Glocken
gießer innerlich zu unwahr zu ecolſtiſch und unklar zu ſehr von
Halbheit des Charak ers bedrückt Der Bau der Haurtmannſchen
Ver e indeſſen iſt prächtig Der Rhrthmus lebt in ihnen Sie
Kkellen Hauptmanns Gedanken in klares Licht vergolden es jedoch
zugleich durch die hochlünſtler iſche äſthetiſche Auswahl der kenneichnenden Worte zu einer gewiſſermaßen GoetheWagnerſchen

Zieſe der Stimmung die den Hauplwert der Dich ung ausmacht
Es ſteckt ſozuſagen Muſik dartn Deshalb drängt ſich wohl auch
den meiſten Zuſchauern der Wunſch auf dieſe Tondich ung ohne
Tone einmal mit dem Reiz ſingender klingender Durchleuchtung
zu genießen

Heinrich 351lner hat das ebenfalls empfunden Geboren
im Jahre 1854 zu Leipzig als Sohn des Komponiſten Kart gön
ner widmete er ſich mit ſolchem Eifer der Muſik daß er ſchon
1878 zum Univerſitätsmuſikdirektor in Dorpat ernannt wurde
1335 18090 war Heinrich Zöllner dann Dirigent des Kölner
o nnerge angvereins leitete fe ner acht Jahre den Deutſchen

Liederkteis ig New Vork übernahmn 1808 das Amt des Leiyiger
Univerſitätsmüßlt rekors wurde ocs Profeßoer der Muſik am
dortiten Konſervakerium rertauſchte eher dieſe Stellung 1907
mit der des erſten Kapellmeiſters der Fläm iſſchen Oter zu Ant

erven Die Zahl ſeiner Kompoſilionen iſt groß An Werken
ür Chor und Orcheſter ſeien nur Hunnenſchlacht und Luther

an Opern Fritzof Der Ueberfall Das hölzerne Schwert ferner
die Sinfon e Jm Hochgebirge genannt als mit Erfolg aufge

jührte Arbeiten e

roßen

nene Glocke

auf das ſchärfſſte zur Deckung der Ausgavben
heranzuziehen

3 Die Gehalts Penſions und ſonſtigen
Rechtsanſvrüche der in kfſentlihen Dienſten ſtehenden Be
amten und Angeſtellten der Cfiriere und der anderen Per
ſonen des Soldatenſtandes der Kriegsbeſchäkigten und der

Hinterbliebenen dieſer Perſonen bleiben völlig unbe
rührt und weiterhin in Kraft

Der Rat der Volksbeauftragten
Ebert Hagſe

Kiemand hat das Recht zu Beſchlagnahmen des
Privateigentums

Die beſtehenden Eeſehe haben durchaus ihre Gültgkeit
behalten Nur auf Grund von amtlichen Verfügungen des
Kriegswücheramts und der Gerichtsbarkeit ſind derartige

Mahnahmen in Kraft
ALaßt euch nicht einſchüchtern es iſt niemand

berechtigt Privateigentum anzugreiſen Verlangt ſofortige
Silfe ſchickt ſoſort die Nachkarſchaft zu dem mit hilfsbereiten
Soldaten beſetzten nächſten Poligeirepier

Uebereriffe werden ſtrengſtens durch Standgerichte ge
ahndet Erpreſſungen und Plünderungen wer
den even uell durch ſofortige Erſchießung in
Keime erſtidkt

Der Leiter des Sicherheitedienſtes
Prinz

Die Pflicht zur Organiſation
Aus Berliner Blättern Jn der geſtrigen

Spertkiererſmmlung ſprachen
und Reoſa Luxemburg nicht wie es angek in
igt werden war Ein Rechtsanwalt Dr
Levy hielt einen theoretiſchen Vortrag Jn
der n ion verraten einzelne Redner den
Slandrunkt men miſe die jetzige Re
gierung ertl mit Gewalt ſtürzenum eine wahr f ſoz aliſtiſche an ihre Stelle
zu ſetzen Dem Terror der herrich nd Kloſfen

Na
man

einergegenüberſtellen Ven
willtionale Verſammlung

nichts wiſſen
Erkennt das Trgertum immer noch nicht vor wehen

Gefahren es ſteht Es ſoll nicht nur überall ausgeſchaltet
werden einzelne Kreiſe drohen auch offen und un
verhüllt mit dem Terror

Da gilt es wehr denn je Cinig zuſammenſtehen Sich
ungeſäumt organiſteren

Die Fortſchrittliche Volkspartei mit ihrem demokratiſchen
Programm will das Vürgertum ſammeln damit die Gleich
berechtigung durchgeführt und eine einzelne Kaſſe nicht die
Alleinherrſchaft hat

Jede deutſche Frau jeder deutſche Mann gehört in den
Verein der

uüſchrittlichen Vo guartei

S eBertran entgehen Auch in den Geſchäfts ſtellen der
Saale Zeitung Gr Alrichſtraße und Neue Prome

nade 1a können Anmeldungen vollzogen werden

Bitte ausſchneiden und einſenden
Der Unterzeichnete meldet ſich hiert urch als

Mitglied des
Vereins der Fortſ riltlichen Volkspartei

für Halle und den Saalkreis

hier nicht glatkweg an den Hauptmannſchen Wortlaut kürzte ihn
vielmehr mit Geſchick und halte ſo ein Textbuch von ſeltener
freilich inſofern gefährlicher Art als damit ver Vergleich zwi
ſchen Dicht und Kompoſitionewerk herausgefordert wurde Denn
wenn z B Mozarts Zauberſlöte oder Offenbachs Hoffmanns
Erzählungen trotz des minderwertigen Textes durch die Oualität
der Muſik immer wieder oder beſſer immer mehr an Eindruck ge
winnen dann muß man dem Tondichler den Ausſchlag für den
Sieg des Ganzen zuſchreiben falls nicht ein Wort Tondrama im
Wagnerſchen Sinne gelingt Dieſes Jdegl iſt natürlich ſehr
ſchwer zu erreichen Heinrich Zöllner wußte das alles genan
empfand den Erundcherakter der Hauptmannſchen Schöpfung mit
echter Künſtlerſeele und betrat daher zu Recht n Notenſatze die
vom Bayreuther Meiſter gewieſenen Bahnen der Tonmalerei So
erſand er denn ein vorirefſliches Hauptmotiv das Glocenmotiv
Es zeichnet ſich beſonders durch die glückliche Auswahl der Ober
töne aus wirkt machtvoll charakteriſtiſch und hat verinnerlichten
Klang Zöllner verwendet die es Leitmotiv mit Geſchmack Jm
Augenblicke des dramatiſchen Höhepunkt es am Ende des vierten
Aufzuges hätte es indeſſen noch beſſer d h zunächſt ahnungsvoll

andentend dann in ſchwellender Dynamik benutt ſein können
Wetter ſei das Thema Hulle hulle Holzmännke aus dem erſten

Alle hervorgehoben wegen ſener rhthmiſchen Schätfe wegen der
Beſtimmtheit ſeiner muüſtkaliſchen nie Jm übrigen iſt aber
der Komponiſt in dieſem Punkte ſchwächer als das Vorbild von
Bayreuth Daraus erklärt es ſich auch daß Zöllners muſikaliſche
Motive abgeſehen von den beiden genannten ſchwerer im Gedächtnis daten Trobdem enthalten ſie viel ſchöne Melodit

Den Satzbau kann man gut nennen und die Jnſtrumentation als
angreich wenn auch nicht völlig frei von Ankehnunden be
2cdnen Letzteres ſpricht jedoch keineswegs gen Zöllners
Leiſtung wie bekanntlich arch zaklreiche gute Verſe z B in
Gerbart Sauntmanng Fert an Goethe gemahnent ohne daß dieſe
Erſcheinung dem Dichter anzrkreiden wäre Haben doch
Wuſtt und Sprache Jängſt die Bedeutung von ceſchichtlichen
Mäch on errungen deren vnewolltem unbewußtem Einfluß ſich
kein Schaffender ſo leicht entzieht Zöllner hat nun einen vor
züglichen Einfall im Schlrhakte ein unſichtbarer Chox ſingt eine

Windes bei Ah Jm allgemeinen feſſelt ſeine muſikaliſche

Hiebknecht

müſſe an den Terror der Maſſen

mit einem Jahresbeitrage von Mark au
Name

Stand eWohnung

e e

Akkordfolge in Gie moll und charakteriſiert ſo das Seufzen des

Die Opfer der Revolution in Berlin
Der Berliner Lok Anz meldet aus Berlin Der Ber

liner Magiſtrat hatte die Erlaubnis gegeben daß die Opfer
der Revolution auf dem Friedhofe der Märzgefallenen wo
bereits die Opfer der Revolution ver 1848 beerdigt ſind bei
geſetzt werden ſollen Bisher ſind 63 Leichen zur Beiſetzung
gemeldet worden Wie auf einer Verſammlung des Vereins
Berliner Schutzleute mitgeteelt wurde ſind bei den Vor
gängen am Revolutſons Sonnahend bei der Beſetzung des
Polizeipräſidiums 16 Schutzleute erſcho len worden

Einzelheiten über die Räumungsgktion
Berlin 15 Nov Die Räumung der beſetzten Gebiete

im Weſten geht bisher ſoweit es ſich um den Abmarſch ge
ſchloſſener Trurppenteile hantelt planmäßig vor ſich Trotz
der großen Schwierigkeiten iſt es bisher auch geluggen aus
reichende Verpflegung heranzuſchaffen Wenn der Rachſchus
ats der Heimat geſichert bleibt und nicht durch Bahnſtockungen
oder Vahnunterbrechungen geführdet wird wird ſich der Ab
marſch vorausſichtlich guch weiterhin glgtt abwigeln Teile
der im rückwärtigen Gekiete der Weſtfront untergebrachten
Truppen haben beunruhigt durch akarmferende Nachrichten
unberufener Leunte die ſich als Angehörige von
heimatlichen Arbeiter und Soldatenräten ausgeben tatſüch
lich aber dieſen völlig entgegenarbeiten ihre
Truppentrile verlaſſ Sieſſen und ſteömen der Heimat zu
bilden für den geregelten Rückmarſch der Maſſe des Heeres
und für die Verſorgung des Heeres und der Heimat eine
ernſte Gefahr die nur kurch zielbewußtes und i
kräftiges Handekn der Heimatdelbrden behoben werden karg

Die Räumung der beſetzten Gebiete
und des weſtlichen Rhein Ufers hat durch Zuſatzbeſtimmungen
des Oberkommandos der Alliferten die erſt nach Ausgabe
unferer Marſchlefehle bekannt wurden eine

hedentende Erſchwerunng erfahren
die einen geregelten Abmarſch in der feſtgeſetzten Friſt ſtellen
weiſe unmöglich macht Die Overſte Heeresleitung iſt beim
Oberkommando der Alliierten ernſtlich vorſtellig geworden
z Bisher jedoch ohne Erfolg Nach den Be
ſtimmungen ſoll von unſeren Truppen geräumt ſein

Bis zum 9 Dez mittags Der Reſt des Unten Rhein
ufers

Auf dem Oſtufer des Rheins werden die Alliierten drei
Brückenkörfe Köln Koblenz und Mainz mit je 20 Kils
meter Durchmeſſer beſehen Der Brückenkopf von
Köln umfaßt etwa die Linie Soliſngen Wermelskirchen
gueſchließlich Lindlar ausſchließlich Reuntir hen

Geiſtingen Der Brückenkopf von Koblegaz umfaßt
etwa die Linie Linz ausſchließlich Roßbach Wallme
tod Di z Klingelbach Vorniſch Der Brückenkopf von
Mainz umfaßt etg die Linie Lorch aucſchk Laufer
ſtaden aueſchl Michelkach Walksdorf areſchl Ober

Urſel ausſch Steinbach Franffurt a M ausſchl
Langen Darmſtadt ausſchl Pfundſtadt ausfchl
Gerneoheim ausſchl

Ferner iſt ſeitens der Alſterten als neufrale Zone ein
Gebiet bis zu 10 Kilometer öſtlich des Rheins an den
Erücenlörfen bis 19 Kilometer öſtlich der Brückentöpfe be
ſtimmt worden

die enbis zum 19 Dezember n tage durch efuhrt ſein
Die Truppen der Alliierten werden jedesmal nach Ab

lauf der Friſt in die geräumten Gebiete einrücken

Eine Richtigſtellung
Ein Artikel des Vorwärts über Ausbruch der Revo

lution in der deutſchen Kriegsmarine gibt als Grund für die
Bewegung eine angeblich geplante Hinopferung der deutſchen
Flotte an Wie wir an zuſtändiger Stelle erſahren iſt von
einem derartigen Plane nichts bekannt Ein Plan
zum Auslaufen der geſamten Kriegsflotte ha niemals
vorgelegen Es mar lediglich beabſichtigt den zurück
weichenden rechten Flügel der deutſchen Armee von See her
zu unterſtützen Der Feind hat durch die Entblößung der
flandriſchen Küſte von deutſchen Streitträften die Moglich
keit gehabt dort zu landen Dem mußte entgegen
werden Darum ſollten leichte Streitkräfte
ABoote die Zufuhr von England unſicher mag
derarkiges Ankernehmen iſt Hunderle von Mal
nomen worden Zum Schutze dieſer leichte
ſollte die Flotte eine Aufſtellung einnehmen
Operation war nur den Verkehr zu ſö en
auftretende feindliche Streitkräfte anzugreifen

r S g z ennen uDiktion das Ohr Sie vaßt zu Hauptmec
tung übertrifft ſie jedoch nicht an Wert
nur ſelten jene Verſchmelzung von Wort
ßeuen höheren Ganzen herbei das erſt die
ſeliſchen Möglichkeiten des Stoffes zu exſchö
großen Publikum entgeht das namentlich be
zumeiſt und ſo rflegt ſich den am Anfange erwäh

m vermag Dem
erſten Anhören

beiden
Arten des Erfolges der vexſunkenen Glocke die d b
die als Oper über den rauſchenden Weg der mit re Talent
und Fleiß von Zöllner geſchaffenen Polyphonie alsbald im Zu
hörerrgume einzuſtellen Das konnte man am Freitag abend im
gut gefüllten Stadttheater wieder beobachten

Kapellmeiſter Oskar Braun hatte ſich offenbar der er
mit zäher Energie und dem lobenswerten Beſtreben angenommen
alle Schönheiten der Partitur auszumünzen Es gelang ihm
gut Allerdings war ſein Orcheſter ſichtlich von gleichen Ab
ſichten beſeelt trug auch nicht zu dick auf ſondern bot erfreuliche
d mamiſche Motifikationen Leopold Sachſe aber gab als
Spielletter wieder ſtinmungereiche perſpektiviſch gut aufge
baute Wald und Bergbilder zu denen die Küchenwohnſtube des
zweiten Aufzuges in gutem Gegenſätze ſtand nur paßten da
Tiſch und Stühle nicht zu den anderen Möbeln Jm übrigen
hatte Sachſe durch ſinngemäße Herausarbeitung der darſtelle
riſchen Seite der Aufführung ſeinen Anteil am Erfolge Julius
Neudörffer aber lieh dem Glockengießer Heinrich ſeine große
Stimme mit Sicherheit und Charakteriſtik Anna Enghardt
war ein anmutiges Rautendelein auf Lieblichkeit in Darſtellung
und Geſang bedacht Cornelivs Barck entfaltete ſchöne Baß
töne als Nickelmann war jedoch im Humor noch nicht genügend
fertig Hans Barons Waldſchratt hatte flotte Munterkeit
des Weſens und der Kehle muß jedoch an fauniſcher Art wachſen
wie Alfred Erneſti den rlaſtiſchen Vortrag des hübſch geſun
genen aber für ſeinen lyriſchen Tenor bislang zu heldenhaften
Pfarrers weiter ausgeſtalten mag An Schmelz des Materials
zeigten ſich die drei letztgengnnten Künſtler indeſſen den anderen
weit überlegen Früher gab es überhaupt mehr von dieſer Koſt
barkeit Nicht nur 1898 bei der Berliner Uraufführung von
Heere Verſunkener Glocke die ich anhörte ſondern auch in

alle
Der Beifall war ſtark
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fahrunge gemäß immer eingriffen Jobald das Auskaufen der
deutſchen Fiotte gemeldet wurde Es iſt völlig unzutrefſend
daß diſes Unternehmen ein Verzweiflungsvorſtoß oder etwa
eine Aufopferung der Flotte bedeutet

Franzöſiſche Truppen in Colmar und
Mülhauſen

Straßburg 15 Novbr Nachdem geſtern an der Enſis
heller Brüſke frun niſche Pntronillen gemeldet worden ſind
ürſte Colm ar heute von franzöſiſchen Truppen beſetzt
n Jn Mül hauſen erwartet man den Einzug fran

zöſiſcher Truppen ür heute mittag Die Mülhauſer Volks
zeitung hat ihr Erſcheinen eingeſtellt

Heſetzung von Wilhelmshaven und Kiel
Wie wir von amtlicher Seite hören ſteht eine Beſetzung

von Wilhelmehaven und Kiel durch engliſche Streit
kräfte zu erwarten

Wahlen im Januar
Berlin 15 Nov Reichskanzler Ebert hat geſtern im

Geſpräche mit einem Vertreter der Voſſ Ztg u a folgendes
mitgeteilt Wir ſtnd feſt entſchkoöſſen die Konſtituante ſo
ſchnell wie irgend möglich einzuberufen Jeder Verdacht
den einige bürgerliche Kreiſe gegen dieſe unſere Abſicht hegen
iſt völlig unbegründet Wir haben bereits die erſten Vor
bercitungen getroffen und denken beſtimmt im Januar
zu den Wahlen zu gelangen

m Geſpräche über die heutige Note Wilſons ſagte der
Reichskanzler Wir haben heute Beſprechungen mit ühren
den Fakkoren gepflogen dahingehend daß Schiffe Köhlen
und alles Nötige ſoſort bereitgeſtellt werden um die von
Amerika bewilligten Rah rungsmittel ſo raſch wie
möglich ins Land zu bringen

Deutſches Reich
Der neue Staatsſekretär des Jrnern

Berlin 15 Nov Amtlich Der Rat der Volksbeauf
trägten hat in ſeiner heutigen Sitzung Profeſſor Dr Hugo
Preuß zum Staatsſekretai des Innern ernannt Die Ge
ſchäſte des Reichekokonialamts führt Dr Solf der Staats
ſelrekar des Auswärtigen Amts weiter

Der neue Leiter des Eiſenbahnweſens
Berlin 15 Novbr Wie der LokAnz meldet über

nimmt Miniſterialdirektor Ho ff vom Eiſenbohnminiſterium
die Leitung dieſes Miniſteriums an Stelle des zurück
getretenen Miniſters v Breitenbach und gleichzeitig die Lei
tung der Reichseiſenbahnen

Schutz ver Preſſe
Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren wird der Schutz

ber Preßfreiheit und des PreſſeEigen ums in weiteſtgehendem
e erlärtt werden Auf Wunſch ſoll jede Redaktion be

waſfneten Schus erhalten S S
Kein Cinmarſch in Roſen

Pofen 15 Roevember Das WolſfBurean teilt nach Er
digung bei den zuſtändigen Stellen mit daß das Gerüchr
niſche Offiziere hätten die Uebergabe der Stadt Poſen ge
ert und rolniſche Legicnäre beabſichtigten in Poſen ein
tarſchieren völlig unbegründet iſt

Provinzial Nachrichten
Hindenburs in Caſfet

Caſſel 14 November Jn den heutigen Blättern erſcheint
zachſtehender Aufruf

Mitbürger und Solvdaten
trifft der Generalfeldmarſchall von Sin

mit Offizieren und Mannſchaſten des Großen
ers in Caſſel ein um von Wilhelmshöhe aus die

ation unferer Truppen zu leiten

Heute
denbüur

Einſchränkung des Perſone gperkehrs

33 b gtg 3 a 4 tzur Abbefötdernng der Frontlrupre
Boom Sonnabend den 16 November d ab fallen

die Le ſonenzüge zum großen Teil aus
Alle verbleibenden Perjonenzüge und die Schnellzüge ſind

erſter e e Militär nnt
Vom gleichen Tage ab werden VReiſen nur noch ſür Militär

Arbeiter und Veruſsverkehr zugelaſſen
Näheres über den Ausfall der Züge ergeben die Aushänge

zuf den Bahnhöfen 98l2nigliche Eiſenbahndirektion Halle SaaleT SBeſchränkung des Ladunſsverkehrs
Vom Montag den 18 Novbr ab wird anf unbeſtimmte

Feit die Annahme von Eil und Frachtladungen eingeſtellt
Ausgenommen von der Sperre bleiben Vieh Lebensmitiel

Futte Kohle Koks Brikelts Zeitungsdtuckpapier mit Benin
Benzol Venzolſpiritus und Benzoldetoleum an landwirtſchaſtliche
und ine uſtrielle Betriebe geiüllle ſowie die leer zurkckrollenden
Kifſelwagen ebenſo Keſſelwagen ſür Schweſeljäure ferner Spreng
ſoffe für Berawerke Arzneimitel

Halle Saale den 16 November 1918
Aos 2 Eiſenbahn Verkehrsamt

e
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geſtanden als heute Seine Perſon ſteht unter unſerem Schutze
Wir wiſſen daß die bürerliche und ſoldatiſche Bevölkerung

Caſſels ihm nur Gefühle der Verehrung und Höchachtung ent
gegenbringen wird und er vor jeder Beläſtigung ſicher iſt

Der Generalfeldmarſchall trägt Waffe ebenſo die Offiziere
r Soldaten des Großen Hauptquartiers wenn ſie ihn be
gleiten

Für den Arbeiter und Soldatenrat
Grzeſinski

Für den Magiſtrat
vch

Burs 14 November Ein Hamſterneſt in Möſer
Wie die Masdeburger Volksſtimme verichtet wurden bei dem
Gartenſtadtdirektor Hahlo im benachbarten Möſer durch den
Gendarmeriewachtmeiſter und die Mitglieder des Soldaten
Arbeiter und Bauernrats folgende große Mengen Rahrungs
mittel beſchlagnnahmt 3 Sack Graupen 2 Kiſten Nudeln 2
Kiſten Zwieback s Kiſten Keks 2 Kiſten Kandis 2 Kiſten Pfef
ferſuchen 8 Sack Dörrgemüſe 15 Kiſten Sur penwürſel 5 Kiſten
Hülſenfruchtſuppe 9 große artons Neſtles Kinvermehl

Faß Weizenmehl 1 Kiſte Hafermehl 1 Kiſte Haferflockeg
1 Sack Gerſtenflocken 2 Zentner Marmelade 1 Kiſte HOelſardinen
4 Kiſten Fruchtſaft 3 Kiſten Kaffee Erſas 1 Kiſte Sago 16
Pakete Lichte 20 Pfund Honig 8 Kartons Süßſtoff 3 Kiſten
Tabat mehrere Taufen Zigarren 1 Kiſte Seifenpulver 1 Beutel
Reis 1 Kiſte Trockenmilch 8 Pfund Kindermehl 40 Pfund Sirup
2 geſchlachtete Schweine Außerdem hunderte Büchſen mit Sar
dinen Heringen Spargel Vohnen Erbſen Spinat und anderen
Früchten Ferner Hirſche Rehe 13 Schafe ungefähr 69 Gänſe
und 50 Enten Die Lebensmittel waren zum Teil ſchon von
Mäuſen angefreſſen

a Eiſenach 13 Nov Her Arbeiter und Soldaten rat gibt bekannt Die am Orte beſtehende Jugend
wehr gilt mit dem heutigen Tage als aufgelöſt Jede weitere
Zuſammenkunft wird ſtreng verboten da dieſe Zuſammenkünfte
inilitarſſtiſcher Porbereitung dienten

Eiſenach 12 Nov Die hieſigen großen Jn
duſtriewerke haben die Forderungen des Arbeiterrates auf
Einführung einer achtſtündigen Arbeitszeit ſofort anſtandslos
angenommen Jn Eiſenach wurde ein Putſchverſuch aufgedeckt
Es war beabſichtigt die hieſige Jugendwehr mit Waffen zu ver
ſehen und am Orte eine Gegenbewegung einsuleiten Der Organi
fator dieſes Verſuches iſt bereits von einer Wache des Soldaten
rates feſtgenommen worden

Vermiſchtes
In die Luft geflogen

Paris 15 November Havpas Der als Minenſucher im
Hafen von Alexandrette verwendete Fiſchdampfer Pavot
lief am 6 November auf eine Mine und ſlog in die Luft Vier
Matroſen werden vermißt

Heiteres Der Stodzahn Ein Schiffer kommt zum
Zahnarzt und wünſcht ſeinen kranken Stockzahn gezogen zu haben
Der Zahnarzt verſenkt ſeine Zange in den Mund des Patienten
um nach kürzeſter Zeit und ohne beſondere Kraftanſtrengung ein
mächtiges ſchwärzliches Ungetüm vor den Patienten hinzulegen
Nun diesmal iſt es ja recht glatt gegangen meinte befriedigt

der Zahnarzt Jawoll beſtätigt der Schiffer und fährt mit der
Zunge in der Mundhöhle umher aber das war auch nicht der
Stockzahn das war bloß der Prim Berliner JUluſtr Ztg

Handel Gewerbe und verkehr
Conſolidiertes BraunkohlenBergwerk Marie bei Alzendorf

Der Abſchluß für das Geſchaftetahr 1912 18 exgibt Geſamt
einnahmen in Höhe von 1238 985 Mk 748 280 wovon 1 187 960
Mk 703 885 Mk aus dem Erlös der auf beiden Schachtanlagen
geförderten 2,65 236 Millionen Hektoliter Kohlen ſtammen
Als Geſamtunkoſten waren 958 414 609 106 Mk abszuſetzen
für Abſchreibungen ſind 122 600 55 200 Mk veſtimmt wonach
als Reingewinn 157 917 78 964 Mk zur Verfügung ſtehen
Die Verwaltung beantragt die Verteilung einer Dividende von
6 Proz 4 auf 1797 600 Mk Aktienkapital zu Tantiemen dienen 9137 Mk 6609 als Vortrag 31473 Mk 156 Dem Ge
ſchäſtsbericht zufolge war bei befriedigender Wagenſtellung der
Abruf ſehr lebhaft und überſtieg häufig die Leiſtungsfähigkeit
des Werkes Die Preisbildung in dem neuen Magdeburger
Braunkohlen und Briket Syndikat das zunächſt bis 31 März
1926 abgeſchloſſen iſt und auf weitere 10 Jahre verlängert gilt
falls bis zum Beginn des letzten Geſchäftsjahres keine Kündi
gung erfolgt läßt bei den weiter geſteigerten Materialpreiſen
und Löhnen gegenwärtig einen etwas beſſeren Ausgleich zu als
vordem Doch befürchtet die Verwaltung daß dieſes günſtigere
Verhältnis nicht von Dauer ſein wird Bis zu der Ende April d
J erfolgten Verſchmelzungen mit dem Helmſtedter Briket Syn
dikat arbeitete das Magdeburger Braunkohlen Syndikat bei 42
Proz Abſatzzunahme günſtiger als in den vergangenen Kriegs
jahren

Gewerkſchaft Neuſtaßfurt in Neuſtaßfurt Nach Mitteilung
des Grubenvorſtandes wurden im dritten Vierteljahr an Salzen
gefördert 61062 5 im Vorpierteljghr 66

x

Male Po ſstr 12 Fornspt 1392 1389
Depositenkasss heilstrasse 33

60 067 t E6 s Der Beſtand beträgt 905 t wie Für
verkaufte Erzeugniſſe und anders wurden 3609 475 Mk

072 442 Mk vereinnahmt Die Ausgaben betragen 3327 844
Mk 3 042 207 Mk Zu den verbleibenden 281 690 M 578 576
treten 1602 411 Mt 1778 977 Beſtand aus dem vorigen

Vierteliahr daß ein Ueberſchuß von 188404t Mk 2 608 311
Mk verbleibt Für Ausbeunte für das zwrite Vierteljahr
1918 wurden 400 Mk für den Kux verteilt

Wetternachricht der Saale Jetung
17 Novemberr ne weſentliche Witterungsänderung ſpäter wieder

milder
Verantwortſich für den rolitiſchen Tee arlHelms für den
örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
Mkeſchner Fenilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſwDr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hagdeunbracht

Druck und Verlag von Otto Hegdel
e

Gewwinanszug der Preiſe Dd deutſchen
438, Ksniglich Preußiſchen Klaſenlatterie

5 Klaſſe 7 Ziehungstag 15 PRouemder 1918
Auf fede geregene Nuriner ſind zerel glaich do Gewinne gefallen
und zwar e einer auf die Leke gleicher Banner n den beiden

Abteilungen 9 und a

Ohne Gewähr i Et el ſ iacht ruck verboten
In der Vormittags giehnng warden Gewinne äber 220 M

gezogen 4 Gio ne zu 10 00 e g892 83323
Gewinne zu 5000 Mt 2920 126400

88 Gewinne zu 8000 Mt 2008 S885 9790 F898 o
41916 46897 66468 S6e7 620979 fie s 60404 91 429
203015 113768 114691 116649 1168389 119679 135090 136402
337221 188180 163822 66789 r h I 187710
206661 218182 221885 233407

2670154 Geiinne zu 1000 Witt 838 800 10741 18966
1417 14284 es 22888 28418 22010 29808 95274
36488 87002 44634 47674 48689 e bis e 62728
71318 71904 73430 74849 74989 79768 56779 89678 92800
92254 107285 118946 114489 117782 12s600 138711 186448
181876 187401 199626 148624 a T 148028 149897
466108 186798 166081 160846 168490 166791 170569 172834
176808 18031 180898 162049 187469 16 t 1010 1 191978
124866 198778 106781 499126 202720 206842 207911 209668
218678 224278 224898 227399 228066

230 Gewinne zu 600 t s 1162 4029 48 6 47496876 33921 155 22609 298 r 28088 26808 18 82699
33182 40707 44847 44928 48802 46574 47924 48607 62904
53539 56166 66187 e e 68589 67107 67468 69448
71944 72160 72359 77080 78227 Sie 98307 68746 60011
93078 9a608 684847 498282 66188 66296 100120 101242
104670 106077 196839 107788 110712 192968 118160
118497 418693 120657 127048 180149 181894 182147 182
134198 184288 141946 146267 145314 1465464 146108 148110
148849 149277 162223 162226 162982 166548 156578 161814
168480 170749 176572 176626 179804 184688 185284 168208
180350 18ts08 106976 198079 198488 199799 200769 202888
202449 204632 210262 211861 211565 218810 214890 215022
221646 228990 224794 226287 226362 22 228464 230508239289 288704 6352 228065 228464 2806

In der Nachmittags gie wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 18 000 Bik 379084

Gewinne zu 5000 e s 100686
78 Gew e nue zu 8000 Mt 6861 24678 26682 28248

28456 84819 86769 87987 89486 80646 89964 46461 63818
s3356 65497 67616 69185 96011 S6990 107231 107690
120171 1226866 184274 14208 149188 1688 i 168721 173884
un e 189924 a11868 218921 214901 216867 227

164 Gewinne zu d t e r e44346 16618 17861 17977 21700 265948 31396 38787 84669
36016 87271 48172 48267 47068 47199 48581 59972 68378
64044 64714 64941 76018 76024 81831 2929 86980 90124
91397 91666 94828 97948 98025 98818 1162468 115638
117538 117649 122374 124006 126089 128967 384085 186846
140598 142899 151417 266426 167967 359813 261548 165692
167756 171016 172168 172829 172688 176226 1784586 179657
180493 180556 3947686 187848 187988 186760 190226 168696
324372 198344 190966 206192 206282 216396 221627 221956
226598 227634 281086

230 Gewinne zu 600 Mk 38 449 1664 2200 7088
8546 14168 14868 16884 17951 38970 20838 29164 29601
29981 92065 36042 40078 41969 49048 49777 45110 4629
47521 658469 64861 67275 58120 56267 68960 69074 60088
80449 425s34 65451 65588 71072 77060 T 60669 62480
83479 86878 67818 80286 92226 99060 1098 9 111819
413570 114608 116888 116188 116700 117468 118297 124962
125066 126300 127463 128796 128919 182478 182732 133888
3326888 186380 146260 146201 147279 149948 152592 163454
353475 163929 187715 168346 261468 161495 173275 176870
277446 179382 179386 162260 182857 188142 188471 184530
287419 187686 188030 189287 162068 194308 199088 201268
201808 202938 203171 208922 204196 206442 231329 214636
215088 216022 218696 220669 223149 225094 226866 229750
229978 231826

6189
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Halle a S Grnstr J1
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Wealhal Ogerotten Theater

Heute T Unr Erstaufführung
Sah ein Mund en Bögten gen

Singspiel aus Goeihes jugendrzeit in 3 Aufzügen 5
von W jacobi Musik mit Benutzung von Volks S

liedern von Hein Spangenberg
Overspielieitung Gustav Beriram eSpielleitung Jos ermans Musik Leiung Fr Wennels J

Tanz instudiert v d Ballet imeisterin Phädra Döhler
Wolfgang Goethe Student Fritz Grüner J
Friederike Gerlrud Walden

Sonnts eLis s Märogenre s
Biumenb ületi Zwergenballett Schlaraſtenbalett37 Militär und Kmaer halbe Preise A1545

e
Sah ein Knab ein Röslein stehn
G Kasse Sonntag ab 10 ununterbrochen

V
Saalsehloss Brauerel
Evnntag den 17 November von nachm J bis abends 10 Uhr

h

S
a

v

F

Konzert dir Kapelle Görlach
Militär und Kinder 20 Pi

b708 r WinklerRestaurant Thalfia sten
Geiſtſtraße 42 Jnh Emi Osbors

S Jeden Sonnlag Umerhaltungsmuſik

Eintrilt frei S

Eintrut 40 Pt

Redebutg ſeinerts Gasinof
Sonntag den 12 und Mowtag den 18 ds Mis

MCütnmeS r Ball3 Uhr ab
Empfehle Gänſebrates u Rehbraten Gutgepflegte
Weine Anſtich von echtem Kulmbacher ff Kaffee in

Gebaebäck
Mittwoch den 20 abends von 6 Uhr ab

Gänſeſchwarz an m Thür Klöſen
Vorbeſtellungen erbeten Ha ie ſür kl Eejellſchaften

Geflügeleſſen
Beſitger Albert EinickeTel 2714C

Sonntag den 17 u Montag den 18 Novbr

I 3 ne 1 garKiürrmmmes,
Von nachm 4 Uhr an Konzert

Abends Unterhaltungmuſik
A 154wozu einlade

R MocilerKaffee mit e h Gänſebraten

a Sag er Loge zu den 6 Türen e

Beethoven Abende
des Wille Ouartetts

I Hhend Montag den 25 Nov abends 7 Uhr
16 Kammermusik Rbend

Streichquintett dur op 29
S Karten zu M C 10 10 05 bei Heinr H

e e e
Busstag den 20 und TotenMozartsaal Sonntag den 24 Nor 7 Vnr

Bihbel Vorlesung
mit Harfe Laufe und Harmonium

Gurt Wilcke
Karten 1 2 3 4 Alk bei Hothan Gr Ulrichstr 38
t 224 Programm slehe Anschlagsäule

Beide Apende nden auf alle Fälle statt e
Soldaten Schüler und S udentenkarten werden

ausgegeben
e

T
rektor Otto Didam

Telephon 3533
Unterrich in Rlavler Violine Laute Mandoline

Vollstänchge Gesangsausb Idang
jür Bühne Konzert Raus durch

Tear ar Opernsangeriag g Städt TheaterUeädwig Bor chers Leipzig und Konzertsängerin

hlDtimmprülnng Kkostentos
Mai in Klavierspiel und der gesamteneisterkurse Tecrie uen

Didam Kapellme ster àm Sltädt Theater Leipzig
Anmeldung jederzeit Sprechs unde des Direktors Sonntags
10 2 Zusendung des ausfünrl Prospektes kostenlos

AlsWeh Winden
en

Kür Damen
emplehle

Seidene Damen Mäntel
Seidene Damen lacken

Seidene Damen Unterröcke
Seidene Damen Strümpfe

noch zu vorteühaſten Preison

H Schnee Nachf
A F Ebermann

S

J

6asthaus büsehdof

Streichquartette dur op 18 Nr 3 u Es dur op 74

Direktor Otto

Balist Kragen
für

Bluſen und Jacken
Steter Eingang von Neuheiten

ſehr pe swert

H Schnee Nacht
Gr Steinſtr 84

Taschentücher
gu e Qualitäten
große Auswahl

H Schuee Nachf
Gr Ste uſtraße 84

Optische Anstalt
Gegr 1816

Fernspr 2916

Steinstr 6

Leipeigerstrasse S
bernrut 1224

Alleiniges
Erstauführungsrecht
Das populärsis Geutsohg Literaturwerk

Der Trompeter
von Säkkingen

Die Verfümung des bekannten Werkes

von Josef Viktor von Scheffel
Sämmtliche Vrelaufnahmen sind auf den in
der Scheffels chen Dichtung angegehenen Orte
ginalplätzen im Säkkinger Freiherrn Schloß
und im Sch oßhot zu Heldelberg gelilimnt

In der Hauptrolle als Werner kirchhotf
Er acul Ha nn za en n
vom Deufsenen Theater Berlin

00 50 50 10
Verstärkte Kapelle

S

Vorführung esnse Verstärkte kapeile

e

Lichtspiele
Alte Frommen acie Ia

Fernreaf 5238

v

S

e e ee eVur heater Stuart Webds
4Akter

Gr Goſen raße 12

Gr Liebes und Detektivabenteuer des
berühm en Ernst Keicner

Auferdem Kriegs Indianer und
Moritzbild

Gr Steinstrasse 84

Staubtüch er
empfiehlt Va35 5

H Schnee Nacht
Gr Steinſti 84

Arin Umeruhnng

chemtjche mir vie

laltbave

l Roise anKoſter
zit V 3985 Hamenu g arenenſtarker Zinkeinlage rist E er tewati

Max Sobel
Annahme ren Reparaturen

Steinweg 5 Veilſtr 1
Heh Krasemann Zürüjnng von AuswurAmmendorf n Nur z an e

Bahnhofſtraße 3

22
Se

Schmeerstr z erng gewiſſenhan und didig
19 S Apotheker C Krütgen

Welt Pan2

W re

läebe im

Sonntag 17 Nov
nachm 4 Uhr

Borverkauf 9 u 5
me

Operette in 3 Akten von Benatzky n Prager
Muſik von Ralph Benatzki

Märchen Vorſtellung

Rothäpp
Märchen in 5 Bildern von Sophie Henning

Kl Preiſe Kinder auf allen Plätzen die Hälfte
Loge und J Rang Rum

Uhr Sonntags

Apo Thoaler
Heute Erſtaufſührung von

Sehnee
s

chen

eriert Sununterbr

ana

Gr Alrichnr 48 I
vom 17 23 Ropember 1918

Braſilten
2 Harz V6168

von Alexisbad bis Harzbad

Speisezimmer
Herrenzimmer
Damenzimmer
Schla zimmer
Küchen

Grosse Auswahl

Möbelfabrik

III
inh hichard Ziemer

Halle a S Alter Markt 2
Ve04

F F
I RBübenmus

gibt ab b 712
E Enke Marktplatz 18
Eingang Küh er Brunnen

Pfeircinigen und Reparaturen

empfiehlt ſich
Carl Bsöshme

h505k Scharrenſtraß 8

s S a 8 ce 2 S He u
nachm 3 Uhr
Volksvorstellung

Heimat
Scheuspiel v Sudermenn

Adends 7 Unr 298 2
Ende gegen 11 Vhr

Die versunkens Glock

usikdrama von Zö Iner
Montag den 18 Nov 1918
Anf T Ende 10 Unr

Der Zgeunerdaran
S Operette Von loh Strauss

neneThaua Theater
k 27t Gaitſpieldes Stadttheaters Perſonals
Sonntag d 17 November 1918

abends 7 Uhr
ohannisfeuer

chau piel von Sudermann

S

nun

S

Sonntag den 17 Rov 1918
nachmittags J Uhr

Konzert
vom A 2843

GörlachOrcheſter

Eintrittspretſe

Erwachſene 50 Pfg
Kinder 20 Pfg Mihtär ohne
Dienſtgrad zahlt vorm 10 Pfg

nachmittags 20 Pfg

Arbeiten
Durch bedeutende Erweiterung

unseres technischen Betriebes sind
wir in der Lage

Photogr Arbeiten
in 2 bis 4 Tagen

zu erledigen
Wir bitten daher unsere werte Kund
schaſt davon regen Gebrauch zu machen

und

baldigst aufzugeben

Ballin s Rabe S
Photo Spezlial Haus

Positstraße 14
Fernruf 6381

Laipziger Strasss
L Ccke Poststr

Gaiststrasso 15
Aale Apothen e

s Komgſtr 24 Ehe Mexrſeb S

sind die besten
Jetzt herabgesetzte Preise

Zu haben in den Zweiggeschältten

und im Hauptgeschäſft derStroh und rüiznut Fabrik
Franz Zenk

Kl Berlin 2 Ecke Sternstr

Ve ourhiie

Füzhüte
Trauerhüte

Grosse Steinstrasse 33
Ecke Margaretenstr

Morsoburger Sit I61
Ecke hönigsetr

s
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